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Liebe Mitglieder, 

Es ist wieder soweit, unser neunter „Kuckuck Kurier“ ist fertig. Dieses Jahr 
wurde er wieder von der Jugend kreiert und enthält somit auch viele Infos 
und Berichte über die Ausflüge und Aktionen unserer Jugend sowie alles 
Wissenswerte über die letzte tolle Kampagne 2018/2019 unserer KG 
Kuckuck. 
Hier findet Ihr die Termine des kommenden Geschäftsjahres und natürlich 
der nächsten Kampagne. 
Der „Kuckuck Kurier“ wird in digitaler Form an alle, die eine Email – Adresse 
haben und postalisch in Kurzform an all diejenigen, die keine Emailadresse 
besitzen verschickt.  
Bitte denkt mit daran, sollte sich Eure Adresse oder sonstiges geändert 
haben, dann teilt dies umgehend der Vorstandschaft mit. 
Für weitere, ausführlichere Informationen verweisen wir Euch auf unsere 
stets aktuelle Homepage unter: www.kg-kuckuck.de! 
 

Eure Jugend und Vorstand 
 

Eberbacher                                                      Nachrichten 

__________________________________________________ 
Jahrgang 2018/2019                                                 Nr. 9 
__________________________________________________ 



Jahresbericht des Präsidenten 2018 / 2019 
 

Udo Geilsdörfer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

Liebe Kuckucke, wie jedes Jahr, zu Beginn 
meines Geschäftsberichts, möchte ich wieder 
einmal vielen Dank sagen. Vielen Dank an Alle, 
die zum Gelingen unserer Aktivitäten, das 
ganze letzte Jahr über, beigetragen haben. 
Es ist immer wieder klasse, was wir auf die 
Beine bringen. Es ist schön, dass ich hier 
Präsident sein darf. Mittlerweile, ich kann  es 
fast selbst nicht glauben,  ist es mein 11. er 
Jahresbericht als Präsident. 
Verweisen möchte ich gleich zu Beginn auf unseren Kuckuckskurier, der auch 
dieses Jahr wieder nach der Mitgliederversammlung erscheint und allen 
Mitgliedern in den verschiedenen Formaten zugeht. Die Federführung dafür 
hat wieder unsere Jugendabteilung. Yvette, Euch vielen Dank dafür. 
Letztes Jahr in unserer Mitgliederversammlung konnte ich schon von 
unserer erfolgreichen „Kuckucksklause“ auf dem Eberbacher Frühlingsfest 
berichte. Dieses Jahr haben wir alles noch vor uns. Meine Bitte an alle 
Mitglieder, tragt Euch zahlreich in die Helferlisten ein, damit auch dieses 
Frühlingsfest wieder ein voller Erfolg wird. 
Im Mai und Juli besuchten wir die Mitgliederversammlung der Nordbadener 
Karnevalvereine und die Jahreshauptversammlung unserer Vereinigung. 
Ende August richtete unser Förderverein traditionsgemäß unser Mostzelt auf 
dem Kuckucksmarkt aus, welches reibungslos über die Bühne ging. Unser 
Mostzelt ist nach wie vor die Einnahmequelle der KG Kuckuck, um unsere 
karnevalistischen Aktivitäten zu finanzieren. Rainer Menges wird noch 
darüber berichten. Auch hier wieder der Appell, bitte tragt Euch in die 
kommende Helferliste ein.  
Am 11.11. starteten wir erfolgreich in unsere Kampagne 2018/2019. Wir 
Kuckucke eröffneten eine eigene neue Postfiliale. Eine tolle Sache! Es wäre 
schön, wenn noch mehr Mitglieder diesen Event als Zuschauer unterstützen 
würden. 
 



Unser Neujahrsempfang ist der festliche Rahmen für die Ehrungen der KG 
Kuckuck. Viele Freunde und Gäste waren auch dieses Jahr wieder mit dabei.  
Die Höhepunkte der Veranstaltung waren: 
 Die Vorstellung des Kampagne Ordens. Gewidmet war der Jahresorden diesmal uns 

Elferräten.  Diesen Orden kreierte wieder unsere Claudia Röderer. Liebe  Claudia, 
hierfür wieder vielen Dank. 

 Unser Bürgermeister, Peter Reichert, übergab den Stadtschlüssel an die KG Kuckuck. 
Er weiß diesen bei uns immer  in guten Händen. 

 Der Bezirksvorsitzende für Nordbaden von der Vereinigung Badisch- Pfälzischer 
Karnevalvereine, Dietmar Beck, ehrte zahlreiche Aktive mit den Verdienstorden der 
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine und des BDK. 

 Unsere Prinzengarde stellte ihre neuen Kostüme vor. 
 Horst Brenneis ging in den wohlverdienten karnevalistischen Ruhestand und wurde 

zum Ehrenelferrat ernannt. 
 Tobias Nava wurde zum Elferrat ernannt. 
 Neues Ehrenmitglied wurde Günter Balschbach. 

 
Am 02. Februar fand unser Kartenvorverkauf, diesmal im Kuckucksnest statt 
und war zufriedenstellend.  
Am 16.02. fand unsere erste Sitzung statt. Die Zweite am 22.02. und die dritte 
am 23.02.  
Die Sitzungen waren wieder ein voller Erfolg. Ralph wir darüber später noch 
berichten. 
An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich noch einmal bei allen 
bedanken, die diese großartige Leistung unterstützt haben. Alle Beteiligten, 
auf und hinter der Bühne, können stolz auf das von ihnen Geleistete sein. 
Vielen Dank nochmals an alle Aktive unserer Gesellschaft und natürlich auch 
an unsere Regisseurin Barbara. 
  
Auch unsere Kinderfastnacht, am 17.02. war ebenfalls wieder ein voller 
Erfolg. Die Stadthalle war richtig voll. Auch hier besonderer Dank an das 
Jugend-Team, die Moderatorinnen und die Kuckucksbengel. 
  
Während der gesamten „Heißen Phase“, waren Abordnungen unserer 
Gesellschaft bei unseren befreundeten Vereinen unterwegs. Hier ein Dank an 
meinen Elferrat, der unsere Karnevalgesellschaft wieder würdig vertreten hat. 
Es ist schon beeindruckend, was unsere Region an fastnachtlichen Aktivitäten 
zu bieten hat. 
 
 



Das Fastnachtswochenende:  
 Am Freitag Tour de Bütt. Auch nach dem Wechsel einiger Lokalitäten ist unsere 

gemeinsame Kneipenfastnacht nach wie vor ein Hit. 
 Fastnachtsamstag standen dann die Seniorenfastnacht und gleichzeitig der Umzug 

in Neckargemünd auf dem Plan. Danach ging es auf die traditionelle Kneipentour 
oder zu weiteren Sitzungen unserer befreundeten Vereine.  

 Fastnachtssonntag  Fastnachtsumzug in Hirschhorn  
 Der Rosenmontag fing in dieser Kampagne wieder mit einer Wette zwischen dem 

Cafe Viktoria und der KG Kuckuck an, die wir natürlich wieder gewinnen konnten. 
Magische Wesen brachten hier uns den Erfolg. 

 Die Rosenmontagsaktion fand im Schuhhaus „Fritz-Karl“ statt. 
 Fastnachtdienstag, der Höhepunkt der Eberbacher Fastnacht. Wir führten unsere 

Ehrungen im Restaurant am Leopoldsplatz durch 
 Um 14.11 Uhr begann der Umzug durch die Straßen unserer schönen Heimatstadt. 

Leider hatten wir recht bescheidenes Wetter und es waren weniger Narren als sonst 
unterwegs. 

 Auch das Fastnachttreiben auf dem Leopoldsplatz war wieder ein voller Erfolg. Es 
kam zu keinen Zwischenfällen. Hier unser  ganz besonderer Dank an die 
Einsatzkräfte von Polizei, DRK und THW.  

 Der Kehraus fand  im „Grünen Baum“ statt. 

 
Am Aschermittwoch hatten wir unser traditionelles Heringsessen. Hier auch 
wieder vielen Dank an die Organisatoren. 
  
Nach der Kampagne ist vor der Kampagne. Nun sind wir wieder am Anfang 
eines neuen Geschäftsjahres und ich freue mich bereits wieder auf die vor 
uns liegenden Aktivitäten.  
Jetzt steht das Frühlingsfest und im Sommer der Kuckucksmarkt wieder vor 
der Türe. Hier werden wie immer viele helfende Hände benötigt. 
Bitte tragt Euch in die Helferlisten auf unserer Homepage ein. 
Für alle unserer Veranstaltungen bitte ich wieder um rege Beteiligung unserer 
Mitglieder. 
  
Zum Abschluss möchte ich noch einmal allen Personen, die einen Beitrag zu 
unserer KG  geleistet haben, für ihre großartige Arbeit danken. 
  
Vielen Dank an Euch alle, meine lieben Kuckucke, und an mein gesamtes 
Vorstandsteam. 
   Herzlichen Dank! 



 
Verlauf und Neuigkeiten aus der Mitgliederversammlung 

am 15.05.2019 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Präsidenten  Udo Geilsdörfer 
3. Bericht des Sitzungspräsidenten  Ralph Brenneis 
4. Kassenbericht des Schatzmeisters Andrea Müller 
5. Bericht der Kassenprüfer   Torben Lange und Andreas Kappes 
6. Bericht der Jugendleiterin   Yvette Dörflinger 
7. Bericht der Ressortleiter 
 Hauswart 
 Zeugwart 
 Leiter der Technischen Kommission 
 Ordenskommission 
 Umzugskommission 
 Vergnügungsausschuss 
8. Aussprache zu den Berichten 2-7 
9. Ehrungen für 25, 40 und für 55 jährige Mitgliedschaft 
Die Silberne Ehrennadel erhielt: 
Ralf Auer, Ilona Braun, Fabian Fink, Lisa Koch, Natalie Leuwer, Barbara Menges, Rainer 
Menges, Sascha Menges, Peter Schäfer, Renate Schäfer, Andre Schüssler, Annette Veith  
Die Goldene Ehrennadel erhielt: 
Xandra Dinkeldein, Beate Emig, Hans-Peter Hettmannsperger, Petra Hildenbrand, Peter Huck, 
Helmut Knapp, Richard Knopf, Rudolf Luber, Ursula Luber, Hans Menges, Melanie Och, Roland 
Scheurich, Eva-Maria Schmidt 
10. Entlastung des gesamten Vorstandes   Dieter Müller 
11. Bestellung eines Wahlleiters  Udo Geilsdörfer 
12. Wahl Vorstandes gem. § 12 der Satzung 
 Vizepräsident   Gewählt: Markus Scheurich 
 Schriftführerin   Gewählt: Amt nicht besetzt 
 zwei Beisitzer   Gewählt: Barbara Menges und  
    Reinhard Wurm 
13. Wahl des Beirates gem. § 15 der Satzung 
 Leiter der technischen Kommission Gewählt: Kai Bissdorf 
 Zeugwartin   Gewählt: Marion Keppler 
 Leiter der Ordenskommission  Gewählt: Marc Moll 
 Pressewart   Gewählt: Florian Fink 
14. Anträge 
15. Ablauf der Kampagne 2019/2020 
       siehe unter Rubrik Termine! 
16. Verschiedenes: Planungen, Meinungen, Termine, Anregungen  
 



Der Vorstand und Beirat im Geschäftsjahr 2019/2020 
  

Geschäftsführender Vorstand: Präsident: Udo Geilsdörfer;  

 Vizepräsident: Markus Scheurich;   

 Schatzmeister: Andrea Müller;  

 Schriftführerin: Amt nicht besetzt;  

 Sitzungspräsident: Ralph Brenneis;  

 Jugendleiterin: Yvette Dörflinger;  

 Beisitzerin: Barbara Menges;  

 Beisitzer: Reinhard Wurm 

  

Beirat: Leiterin der Regie: Barbara Menges; Zeugwartin: 

Marion Keppler; Hauswart: Uwe Wäsch; Leiter der 

Ordenskommission: Marc Moll; Leiter der 

Umzugskommission: Wolfgang Röderer; Leiter der 

technischen  Kommission: Kai Bissdorf; Leiter des 

Tanzsportausschuss: Julia Scheurich;  Leiter des 

Vergnügungsausschuss: Michael Krolop; 

Jugendleiterin: Yvette  Dörflinger; Stellvertretende 

Jugendleiterin: Alexandra Gutsch; Vertreter der  

Aktiven: Benjamin Müller und Katja Mongin-Müller; 

Pressereferent:  Florian Fink 

  

Fachbereiche: Ehren- und Senatspräsident: Dieter Müller; 

Hauptmann der Ranzengarde: noch nicht bekannt; 

Gardetanz: Julia Scheurich 

  

  

Elferrat:   Uwe Bornmann 
Kai Bissdorf 
Ralph Brenneis 
Udo Geilsdörfer 
Marc-André Moll 
Dirk Müller 
Lothar Münch 
Roland Scheurich 
Roger Sepp 
Reinhard Wurm 
Berthold Ripperger 
Klaus Brenneis 
Guido Wollkopf 
Tobias Nava 
   
   

  

    

  

  

  

Matthias Baier 
Benjamin Müller 
Andreas Kappes 
Jens Müller 
Joachim Becker 
Markus Scheurich 
Joachim Scheible 
Michael Stellner 
Uwe Wäsch 
Michael Krolop 
Markus Seip 
Günter Müller 
Sascha Back 
Matthias Huck 
  



Mitgliederversammlung  
KG Kuckuck 
 

passieren. Wieder einmal erinnerte Geilsdörfer, dass die Kuckucke ihre Veranstaltungen mit Personen 
aus den eigenen Reihen durchführen konnten. Brenneis beschrieb die Sitzungen als faszinierend und 
begeisternd. Erfreulich war auch der Kassenbericht von Schatzmeisterin Andrea Müller, die mit einem 
positiven Jahresabschluss aufwarten konnte. Sie forderte, ebenso wie Geilsdörfer, die aktuell 692 
Mitgliedern des Vereins auf, sich in den Helferlisten für Arbeitseinsätze am Stand während des 
Eberbacher Frühlings und im Mostzelt während des Kuckucksmarkts einzutragen und damit den 
Förderverein der KGK zu unterstützen. Eine einwandfreie Kassenführung wurde ihr von Kassenprüfer 
Torben Lange bescheinigt. 

 
Der Bericht über die Aktivitäten der Jugend kam von Yvette Dörflinger, die bei der Wahl während der 
Jugendversammlung vor einigen Tagen in ihrem Amt als Jugendwartin bestätigt wurde. Sie bedauerte, 
dass von den etwa 100 Kindern, die aktuell bei der KGK trainieren, nur zehn Eltern den Weg zur 
Jugendversammlung fanden. Die Berichte der Ressortleiterin und der Ressortleiter waren meist positiv, 
teilweise wünschte man sich mehr Unterstützung in einzelnen Bereichen. 

 
Turnusgemäß fanden gestern auch Wahlen statt. Rainer Menges, Vorsitzender des Fördervereins 
"Karnevalgesellschaft Kuckuck 1861", und seine Mitstreiter wurden bei der Jahresversammlung des 
Fördervereins am gestrigen Abend in ihren Ämtern bestätigt. 

 
Für zwei Jahre wiedergewählt wurden in der Jahreshauptversammlung Markus Scheurich als 
Vizepräsident, Barbara Menges und Reinhard Wurm als Beisitzer, Marion Keppler als Zeugwartin und 
Florian Fink als Pressewart. Bestätigt wurden außerdem Marc André Moll als Leiter der 
Ordenskommission und Kai Bissdorf als Leiter der technischen Kommission. 

 
Im Rahmen der Versammlung wurden langjährige Vereinsmitglieder von Geilsdörfer und Markus 
Scheurich geehrt. Die Silberne Nadel für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten Ralf Auer, Ilona Braun, Fabian 
Fink, Lisa Koch, Natalie Leuwer, Barbara Menges, Luisa Menges, Rainer Menges, Sascha Menges, Peter 
Schäfer, Renate Schäfer, Andre Schüssler und Annette Veit. Die Goldene Nadel für 40 Jahre 
Mitgliedschaft erhielten Xandra Dinkeldein, Beate Emig, Hans-Peter Hettmansperger, Petra Hildenbrand, 
Peter Huck, Helmut Knapp, Richard Knopf, Rudolf Luber, Ursula Luber, Hans Menges, Melanie Och, 
Roland Scheurich und Eva-Maria Schmidt. 
 
16.05.19 
 

(cr) Zu ihrer Jahreshauptversammlung lud 
gestern die Eberbacher Karneval-
gesellschaft Kuckuck (KGK) ein. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder wurden geehrt, 
außerdem standen Wahlen auf der 
Tagesordnung. 

 
Präsident Udo Geilsdörfer und 
Sitzungspräsident Ralph Brenneis ließen das 
zurückliegende Vereinsjahr und die 
vergangene Fastnachtskampage für die 
anwesenden 55 Mitgliedern Revue 



Trainingszeiten 2019/2020 
 
Montag: 
Roadrunners 17.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag: 
Kuckuckskids 17.30 - 19.00 
Prinzengarde 19.30 - 21.00 Uhr 
Mittwoch: 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Roadrunners 16.30 – 18.00 Uhr 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Trainingszeiten unserer Tanzgarden und Schautanzgruppen 

Ansprechpartnerin Julia Scheurich (Leiterin des Tanzsportausschuss) 
 

Die Elwetritsche trainieren donnerstags von 19.30 – 21.30 Uhr 
Trainerinnen: Sonja Stadler und Annette Veit 
Die Nesthocker trainieren montags ab 19.45 Uhr, das Ende ist offen. 
Trainerinnen: Petra Hildenbrand und Ellen Klotz 
Die Hallodries trainieren sonntags von 10-12 Uhr 
 

Freitag: 
Kuckuckseier 14.00 – 15.00 Uhr 
Kuckucksküken 14.50 – 16.30 Uhr 
Kuckuckskids 16.20 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Prinzengarde 19.30 – 21.00 Uhr 



TERMINE 2019 – 2020 
Fr. 31.05.19 bis  Im Rahmen des Frühlingsfestes in Eberbach: KG bis 
So. 02.06.19   Kuckuck auf dem "Neuen Markt"  
Fr. 23.08.19 bis Di. 27.08.19  Mostzelt der KG Kuckuck auf dem Kuckucksmarkt 
Termin folgt!   Herbstwanderung/Familienwanderung mit  
   Abschluss am Kuckucksnest 
Termin folgt   Kampagneeröffnung (großer Saal Stadthalle) 
Mi. 01.01.20  17:11 Uhr Neujahrsempfang (Rathaussaal) 
Sa. 25.01.20  11:11 Uhr  Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen   
  bis 14:11 Uhr (Kuckucksnest) 
ab Mo. 27.01.20  Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen (Tourist-
   Information im Rathaus) 
Sa. 08.02.20  19:11 Uhr 1.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
So. 09.02.20  14:11 Uhr Kinderfastnacht (großer Saal Stadthalle) 
Mi. 12.02.20  20:00 Uhr Manöverkritik: Besprechung aller Aktiven (intern) 
   Restaurant "Am Leopoldsplatz„ 
Fr. 14.02.20  19:11 Uhr 2.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Sa. 15.02.20  19:11 Uhr 3.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Do. 20.02.20   Schmutziger Donnerstag in Neckargemünd    
   Neckargemünder Karneval Gesellschaft 
Fr. 21.02.20   Le Tour de Bütt 
Sa. 22.02.20   Umzug in Neckargemünd   Neckargemünder 
   Karneval Gesellschaft 
Sa. 22.02.20  15:11 Uhr Seniorenfastnacht (Pflegeheim "Lebensrad") 
So. 23.02.20  13:59 Uhr  Umzug in Hirschhorn   Hirschhorner Ritter 
  (Abmarsch 13:30 Uhr)  
Mo. 24.02.20  morgens Rosenmontagsaktion (intern) 
Di. 25.02.20  14:11 Uhr Großer Fastnachtsumzug anschl. Närrisches Treiben 
   auf dem Leopoldsplatz (bis 19:00 Uhr) 
Mi. 26.02.20  19:29 Uhr Aschermittwochs-Heringsessen (Intern) 
 



   

(Fotos: Alexander Beck) 

(hr) (ug) Ganz nach närrischer Tradition startete die Eberbacher Karnevalgesellschaft 

Kuckuck am vergangenen Sonntag, 11. November, pünktlich um 11.11 Uhr in die neue 

Karnevalskampagne. 

 

Präsident Udo Geilsdörfer konnte zahlreiche Gäste in der Stadthalle begrüßen. Zum 11. Mal 

eröffnete er als Präsident die Kampagne der KG Kuckuck, für ihn also ein echtes närrisches 

Jubiläum. Leider, so führte er in seiner Rede aus, habe es seitens der Kommunalpolitik wenig 

gegeben, was man karnevalistisch verarbeiten könne. Nur auf Donald Trump und die “GroKo” in 

Berlin könne man sich verlassen, denn die böten den Narren immer wieder neue, verwertbare 

Themen. Doch dann sei die Lokalnachricht gekommen, die eine Welle der Empörung 

losgetreten habe: Die Post schließt! 

 

Ein aufgebrachter Eberbacher Bürger (Horst Brenneis sr.) wollte wissen wo er sein Paket nun 

abgeben könne. Zum Glück erschien Götterbote Hermi (Sitzungspräsident Ralph Brenneis), der 

sich der Sache annahm. In einer ersten Standortsuche tauschten sich kundige Eberbacher 

Bürger (Reinhard Wurm und Klaus Brenneis) über mögliche Standorte für die neue Postfiliale 

aus. Auch der Ohrsberg und der Hebert waren dort im Gespräch. Zuletzt konnte man eine neue, 

voll ausgestattete Postfiliale auf der Bühne der Stadthalle präsentieren.  

 

Zu den Klängen eines von Bürgermeister Peter Reichert geblasenen Jagdhorns erschien sogar 

die liebreizende"Christel von der Post" (Kai Bissdorf). Ausbilder Markus Scheurich stellte das 

hochqualifizierte Servicepersonal (Lothar Münch und Joachim Scheible) der neuen Filiale vor. 

Sie zeigten, wie man heute modern die Kunden “abfertigt”. Die Kuckucksgarde zeigte ihr 

Können mit einem Step-Aerobic-Tanz im neuen “Post Office”. 

Zum Konzept der neuen Filiale gehört auch, dass die Kunden mit Live-Acts unterhalten werden. 

Die neue Eberbacher Boygroup "The Schniedels" (Matthias Baier, Benny Müller und Udo 

Geilsdörfer) heizte vor allem den weiblichen Gästen mächtig ein. 

Sodann wurden in einem koch komplexen Auswahlverfahren von Ausbilder Dirk Müller die 

neuen Azubis (Markus Seip, Andreas Kappes und Tobias Nava) geschult. Der Posthund (Roger 

Sepp) verbiss sich erst in die Azubis und dann in eine Fleischwurst.  

Mit dem Lied "Hoch auf dem gelben Wagen" feierte schließlich der ganze Saal die neue 

Postfiliale.  

 

 

18.11.18 

Die Narren retten die Post in Eberbach 



Horst Brenneis aus Elferrat verabschiedet - 
Neues Ehrenmitglied ernannt 

Bilder oben: Die Ehrungen durch Dietmar Beck. Unten links die Verabschiedung von Horst Brenneis durch seine 
Söhne Ralph (r.) und Klaus. Unten Mitte Claudia Röderer-Ulbricht vor dem neuen Kampagneorden. Rechts das 
neue Ehrenmitglied Günter Balschbach mit Dieter Müller (v.l.). (Fotos: Hubert Richter)(hr) Wie immer am 1. 
Januar, lud die Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) auch heute zu ihrem Neujahrsempfang im Saal 
des Rathauses ein. 

 
Nach der Begrüßung und Ansprache mit Jahresrückblick durch den KGK-Präsidenten Udo Geilsdörfer und einem 
Grußwort zum neuen Jahr von Bürgermeister Peter Reichert überreichte dieser den großen Rathausschlüssel an 
Geilsdörfer als Symbol dafür, dass ab sofort bis Aschermittwoch die Narren das Sagen haben in der Stadt. Dann 
wurde der diesjährige Kampagneorden vorgestellt. Motiv des wieder von Claudia Röderer-Ulbricht gestalteten 
Geschmeides ist diesmal das närrische Komitee der KG Kuckuck, der Elferrat. 

 
Traditionell werden beim Neujahrsempfang der KG Kuckuck auch langjährige aktive Mitglieder geehrt. Den 
Großen Verdienstorden der Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine erhielten heute Emma Auer, Yvette 
Dörflinger, Nathalie Frey, Anna-Lena Kappes, Gerd Neureuter, Ulrich Schöpwinkel und Markus Seip. Mit dem 
Orden des BDK (Bund Deutscher Karneval) in Gold wurden Silke Auer, Matthias Baier, Dirk Müller, Gudrun Müller 
und Wolfgang Röderer ausgezeichnet. Die Ehrungen nahm der Vorsitzende des Bezirks Nordbaden der 
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine, Dietmar Beck, vor. Bei den BDK-Orden musste Beck sich mit 
provisorischen Urkunden behelfen, da aufgrund eines verbandsinternen Fehlers die Orden und echten Urkunden 
heute noch nicht vorlagen, aber bald nachgereicht werden sollen. 

 
Die Prinzengarde präsentierte sich in neuen Kostümen, bevor Sitzungspräsident Ralph Brenneis seinen Vater 
Horst Brenneis nach 44 Jahren als Elferrat zum Ehrenelferrat ernennen und ihn somit unter minutenlangem 
Applaus des Publikums in den närrischen Ruhestand verabschieden durfte. Als neuen Elferrat stellte der 
Sitzungspräsident Tobias Nava vor. Eine besondere Ehrung durfte schließlich Ehrenpräsident Dieter Müller 
durchführen. Er ernannte den langjährigen KGK-Helfer Günter Balschbach zum Ehrenmitglied. 

 
Musikalisch umrahmt wurde die gesellige Feier mit Umtrunk zum Jahresauftakt durch das bewährte Jazztrio 
Jesse Safferling, Sarah Abassi und Philipp Köhler. 

 
 
01.01.19 



(Foto:privat)(bro) (ff) Mit einer würdevollen Ehrungsveranstaltung startete 
die Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalsvereine am 6. Januar in Speyer 
mit der Verleihung des „Goldenen Löwen“ in die närrische Kampagne 
2018/2019. An diesem Tag fuhr eine große Abordnung der KG Kuckuck nach 
Speyer, um diese verdienten hohen Auszeichnungen in der Stadthalle zu 
Speyer entgegenzunehmen.  

 
Für 22-jährige aktive, ununterbrochene ehrenamtliche Tätigkeit um das 
Brauchtum Fastnacht verleiht die Vereinigung Badisch-Pfälzischer 
Karnevalsvereine die wohl erstrebenswerteste Auszeichnung für einen 
Karnevalisten. Dieser "Goldene Löwe" wird zu Recht bundesweit als schönster 
Orden der deutschen Fastnacht bezeichnet. 

 
 

Zu diesem Festakt wurden mit Nadine Keppler, Annelise Seibert, Barbara 
Menges, Nadja Leuwer, Madeleine Prilipp, Anette Veit, Birgit Beisel, Udo 
Geilsdörfer, Rainer Menges, Fabian Fink, Jan-Peter Röderer, Tobias Röderer 
und Florian Fink insgesamt 13 langjährige Mitglieder der KG Kuckuck 
eingeladen und vom Präsidium der Vereinigung geehrt. 

 
 

So viele langjährige Kräfte bei der KG Kuckuck sind auch ein Zeichen dafür, 
dass sich die Mitglieder im Verein wohlfühlen. 
 
07.01.19 

13 Mitglieder der KG Kuckuck mit dem 
Goldenen Löwen ausgezeichnet 



(cr) In der Stadthalle eröffnete die Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) gestern Abend den 
Reigen ihrer Prunksitzungen Auf der als weinselige “Kuckucksklause” geschmückten Bühne wurde ein 
abwechslungsreiches Programm aus Tanz, Show, Klamauk und Büttenreden geboten. 

 
Traditionell stimmte ab 19.11 Uhr der Fanfarenzug der Stadt Eberbach auf das Sitzungsprogramm ein, 
bevor dann zum Einmarsch der Aktiven die Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach die weitere musikalische 
Begleitung des Abends übernahm. Nach der Begrüßung der Gäste durch KGK-Präsident Udo Geilsdörfer 
und Sitzungspräsident Ralph Brenneis sowie der Vorstellung der Ranzengarde zeigten die jungen 
“Kuckucksküken” ihren Marschtanz. Horst Brenneis nahm wieder als “Doktor der Nation” in seinem 
Prolog die politischen und gesellschaftlichen Wehwehchen der Patientin “Germania Teutonia” - also 
Deutschland - unter die Lupe, gefolgt von den flott-artistischen Tanzmariechen Jana Geilsdörfer und Pia 
Röth. Weitere Beiträge in der klassischen Karnevaldisziplin “Bütt” kamen im ersten Sitzungsteil von 
“Quasselstrippe” Emma Auer als Chirurgin, den “Waschfrauen” Regina Becker und Martina Wäsch mit 
Anekdoten aus dem Ortsgeschehen und erstmals Hubert Richter als “Wächter vum Ohrschbergturm” mit 
gereimten “kleene G’schichte” von der Aussichtskanzel auf dem Ohrsberg. Tief in den Märchenwald 
entführten Jana und Udo Geilsdörfer gemeinsam mit Dirk Müller die Zuschauer in einem Sketch mit 
Tanzeinlagen, und “s’Mengese” (Rainer und Jonathan Menges mit Karin Conrath) sangen und spielten 
die Geschichte vom mutmachenden “Traudich-Tröpfchen”. Weitere Marschtänze zeigten die 
“Kuckuckskids” und die “Kuckucksgarde”, und unterhaltsame Schautänze steuerten die jungen 
“Roadrunners” (im Geist der Fridays-for-Future-Bewegung) und die “Nesthocker” (Thema “Freunde”) 
bei. Nicht fehlen durften im ersten Programmteil auch die “Gässelspatzen” mit gesungenen Geschichten 
aus dem Stadtgeschehen. 

 
Nach der Pause legten die Kuckucke dann in Sachen Klamauk und Witz noch eine Schippe drauf, denn 
nach dem schmissigen Marschtanz der großen “Prinzengarde” wurden bei den “Krawallschachteln” 
(Silke Auer und Petra Hildenbrand als Stewardessen), den “Szenen einer Ehe” mit Heiner und Gretel 
(Jens Müller und Silke Auer) sowie den “Hallodries” als Geishas die Lachmuskeln der Gäste reichlich 
gefordert. Anna-Lena Kappes brillierte einmal mehr als vollendetes Tanzmariechen, und beim Schautanz 
der “Elwetritsche” zum Thema “Der Traum vom Fliegen” hob fast der ganze Saal ab. Mit gut geölten 
Stimmen trällerten die “Stadtschwalben” ihr Gassenhauer-Medley, und als der bestens gelaunte 
Sitzungspräsident und Moderator Ralph Brenneis das Finale ankündigte, hatte bei herabfallenden 
Luftschlangen und Luftballons die Stimmung im Saal ihren närrischen Höhepunkt erreicht. 

 
Am kommenden Wochenende kann man noch zweimal das von Regisseurin Barbara Menges 
zusammengestellte Programm in der “Kuckucksklause” genießen. Sowohl für die Sitzung am Freitag, 22. 
Februar, als auch die am Samstag, 23. Februar, gibt es noch Eintrittskarten bei der Tourist-Info im 
Rathaus. Beginn ist jeweils um 19.11 Uhr in der Stadthalle. 

 
 
17.02.19 

Närrische Sause in der Kuckucksklause 



(Foto: Claudia Richter)(cr) Mit dem "Lachenden Eber" ehrt die Stadt Eberbach in der 
Fastnachtszeit Menschen, die sich in besonderem Maß um das närrische Brauchtum 
verdient gemacht haben. Gestern Abend wurden gleich zwei aktive Fastnachterinnen der 
Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) mit dem begehrten Orden ausgezeichnet. 

 
Es ist stets bis zum Schluss ein Geheimnis, wer den “Lachenden Eber” erhält. Auch gestern 
berichtete Eberbachs Bürgermeister Peter Reichert in gereimter Form über die zahlreichen 
Aktivitäten der beiden Frauen, bis letztendlich klar war, dass die städtischen Auszeichnungen 
in dieser Kampagne an Andrea Müller und Ellen Klotz gehen.  

 
Völlig überrascht waren dann auch die beiden Vollblutfastnachterinnen, als sie zur 
Ordensverleihung auf die Bühne gerufen wurden. Andrea Müller gehört dem Verein seit 1983 
an, tanzt noch heute bei den “Nesthockern” und verwaltet als “Schatzmeisterin” die Kasse der 
KG. Ellen Klotz ist seit 1987 auf und hinter der Bühne bei den Kuckucken bei Tanz und Gesang 
nicht wegzudenken. Den “Lachenden Eber” erhielt sie gestern kurz vor ihrem Auftritt mit den 
“Gässelspatzen”, zu denen sie ebenso gehört wie zu den “Nesthockern”. Beide Geehrten sind 
außerdem als Tanztrainerinnen bei den Kuckucken aktiv. 

 
Unser Bild zeigt Ellen Klotz (l.) und Andrea Müller (2.v.l.) bei der Ordensverleihung durch Peter 
Reichert. 

 
 
17.02.19 

Städtischer Fastnachtsorden für zwei Aktive der KG Kuckuck 



(Fotos: Claudia Richter)(cr) Fastnacht gefeiert bis zum Ferienbeginn haben heute Kinder und 
Lehrkräfte in der Mehrzweckhalle der Dr.-Weiß-Schule in Eberbach. Unterstützt wurde die 
närrische Schar von Elferräten der Karnevalgesellschaft Kuckuck. 

 
An der Dr.- Weiß-Grundschule und dem “Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentrums mit Förderschwerpunkt Lernen” (SBBZ) gehörte heute Vormittag den 
Karnevalisten die Macht. In bunten Kostümen erschienen die Jungen und Mädchen beider 
Schulen sowie ihre Lehrerinnen und Lehrer bereits zur ersten Schulstunde. Aber lange war ein 
normaler Schulalltag nicht möglich. Die Elferräte der KG Kuckuck holten die eifrig Lernenden 
aus ihren Klassenräumen, zogen mit einer Polonaise durchs Schulhaus und sangen mit 
lautstarker Unterstützung des ehemaligen Hausmeisters Fritz Seibert Faschingslieder, bis man 
gemeinsam in der Mehrzweckhalle angekommen war, um dort Fastnacht zu feiern. Konrektorin 
Tanja Ehrhard hatte mit ihrer Lehrerkollegin Claudia Helm wie in den Jahren zuvor wieder ein 
buntes Programm zusammengestellt, durch das der KGK-Elferrat Jens Müller schwungvoll 
führte und zu dem Bernhard “Lungo” Walter als DJ die passende Musik beisteuerte.  

 
Kinder der verschiedenen Klassen präsentierten Lieder und Gedichte und sorgten so für 
Stimmung im Saal. Einen Gastauftritt hatten die jüngsten aktiven Fastnachter der KGK, die 
“Kuckuckseier”. Inzwischen schon bühnenerfahren, gaben sie ihren Tanz als “Weltraum-
Mäuse” zum Besten. Gemeinsam mit Helm, Ehrhard, den Elferräten und dem Publikum wurden 
die schönsten Kostüme prämiert, und als DJ Lungo verkündete, dass “Zeit für Tanz” sei, feierten 
alle Prinzessinnen, Gespenster, Cowboys, Clowns, Piraten und Vampire gemeinsam den 
närrischen Schultag, der mit einem dreifachen "Hoja”, dem Schlachtruf der Kuckucke, endete 
und so quasi der Startschuss für die Faschingsferien war. 
01.03.19 

Närrisch ging es in die Ferien 



Die diesjährigen "Tour-de-Bütt-Stars" Christian Nahm, Jens Müller, Barbara Krawczyk, 
Hans-Georg Hold und Johann Bachl (v.l.) mit Organisator Bernhard Walter (Mitte 
hinten). (Foto: Hubert Richter)(hr) Büttenreden am laufenden Band gab es gestern 
Abend in fünf Eberbacher Lokalen bei der 13. “Tour de Bütt”. 

 
Organisator Bernhard “Lungo” Walter konnte wieder vier Redner und eine Rednerin von 
drei Eberbacher Karnevalvereinen gewinnen, die den Gästen in den Wirtschaften “Zur 
Pfalz”, “Adler”, “Grüner Baum”, “Little Italy” und im Restaurant am Leopoldsplatz. 
reihum närrische Unterhaltung boten. 

 
Hans-Georg Hold (KG Urmel) war als “Stroßekehrer” dabei, Barbara Krawczyk (Club 
Eulenspiegel) gab die “Schwester Ampulla” und Christian Nahm (KG Urmel) schilderte 
seine Erlebnisse als “Mann im Erziehungsjahr”. Erstmals mit auf Tour ging Jens Müller 
(KG Kuckuck) als “Der Pechvogel”, und Johann “Wastl” Bachl (Club Eulenspiegel) alias 
“Rettungstaucher” gehört inzwischen zum traditionellen “Tour de Bütt”-Personal. 

 
Begleitet wurden die karnevalistischen Entertainer jeweils von Abordnungen aller drei 
beteiligten Vereine, die vor und nach den Reden zusätzlich für Stimmung sorgten. Auch 
in diesem Jahr waren fast alle Lokale bei freiem Eintritt sehr gut besucht, und wer sich 
in seiner Lieblingswirtschaft nicht rechtzeitig um eine Tischreservierung gekümmert 
hatte, dem blieb als Alternative nur die Mainzer Fernsehfastnacht zuhause. 

 
 
02.03.19 

Beim 13. Mal war auch ein “Pechvogel” dabei 



(Fotos: Claudia Richter)(cr) Im Seniorenheim „Lebensrad - Haus der Pflege“ in Eberbach 
wurde heute mit der Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) Fastnacht gefeiert. Es war 
sowohl für die Gäste als auch die aktiven Karnevalisten ein unbeschwertes Fest. 

 
Schwungvoll und mit viel Wortwitz führte KGK-Sitzungspräsident Ralph Brenneis durch das 
kurzweilige Programm. Den Hausbewohnerinnen des Seniorenheims schlug er vor, sich 
bei Bedarf einen der “schönen, starken und jungen Elferräte” auszusuchen. Er brachte 
seine Männer zwar nicht an die Frau, dafür aber gemeinsam mit allen Anwesenden zum 
Schunkeln und Mitklatschen im Foyer des Hauses. 

 
Außerirdisch gut war die Stimmung beim Schautanz der Jüngsten der Kuckucke, den 
“Kuckuckseiern”, die als Weltraum-Mäuse fast abhoben (Bild Mitte). Eine Augenweide 
waren auch die “Kuckucksküken” mit ihrem schmissigen Marschtanz (Bild rechts), der 
ebenfalls mit viel Applaus belohnt wurde. 

 
 

Während die meisten Gäste der heutigen Sitzung bestimmt gerne noch etwas jünger 
wären, wünschte sich Alina Wehrle “Ach wenn ich doch schon 20 wär’”, was sie in ihrer 
Büttenrede bestens zum Ausdruck brachte (Bild links). Hoch interessierte Zuhörerschaft 
hatte auch Emma Auer, die über ihre “Erfahrungen einer Chirurgin” berichtete. Mit einem 
Medley heizten die “Stadtschwalben” zum Ende des Programms ein, bevor man sich mit 
kräftigen “Hoja”-Rufen für dieses Jahr aus dem “Lebensrad” verabschiedete.  

 
 
02.03.19 

Tanz und Unterhaltung im Lebensrad 



(Fotos: Claudia Richter)(cr) Pünktlich zur Rosenmontagsaktion der Karnevalgesellschaft 
Kuckuck erschien heute in einem Eberbacher Schuhgeschäft der hauseigene Geist. Er 
forderte die Gäste zu sportlichen Wettkämpfen heraus. 

 
Es hätte ein gemütliches Beisammenhocken der Kuckucke bei Fritz Karl in der Bahnhofstraße 
werden können. Nachdem Abordnungen der Fastnachter Anke Steck, Karl Emig und Rainer 
Menges aus der Stadtverwaltung abgeschleppt, Gerd Lipponer und Klaus Großkinsky aus dem 
Polizeirevier entführt, Sparkassen-Regionaldirektor Karlheinz Emig und Steffen Schölch von 
der Volksbank Neckartal ihrem eintönigen Finanzalltag entrissen hatten, zog die lustige 
Gesellschaft im Schuhgeschäft ein. Dort hatten die Geschäftsführerinnen Birgit und Christiane 
Karl mit ihrem Team die Geschäftsräume in einer Partymeile verwandelt. Snacks und kühle 
Getränke standen auch bereit. Aber man machte die Rechnung ohne den guten Geist des 
Hauses. “Lurchi, der Fahle” (Ralph Brenneis) hörte die närrische Meute, und nichts hielt ihn 
mehr in seinem dunklen Keller.  

 
Vor den Augen der Geschäftsführerinnen Birgit und Christiane Karl und der Seniorchefin 
Margit Karl ließ “Lurchi” die Gäste aktiv werden. Barbara Menges, die “Reschisserin der KG 
Kuckuck”, hatte eigens für den Rosenmontag ein innovatives Programm zusammengestellt, 
bei dem sportlicher Einsatz ebenso gefordert war wie Konzentration und Kreativität. So 
mussten Schuhe geputzt und - für einen Elferrat nur mit Unterstützung möglich - zeitgleich 
Witze erzählt werden. Tanzschuhe sollten bemalt werden und sind jetzt ein echtes 
Kuckucksunikat. Welche Probleme entstehen wenn zwei Personen mit einem Schnürsenkel an 
den Beinen vereint sind und dabei tanzen oder laufen sollen, erlebten die Anwesenden heute 
live.  
 

Sportlicher Klamauk im Schuhgeschäft  
- Rosenmontagswette gewonnen 



Ganz neue Einblicke in den Spieltrieb von Bänkern und Polizeibeamten gab es an diesem 
Vormittag ebenfalls. Ohne zu zögern kamen sie der Aufforderung des Geistes nach, zogen 
jeweils einen Schuh aus und spielten nach Vorgabe auf dem Tisch damit. 
 
Neben dem Klamauk kamen nachdenkliche Worte vom Leiter des Polizeireviers Eberbach, 
Gerd Lipponer. Er, der heute vor 60 Jahren das Licht der Welt erblickte, ist inzwischen 19 
Jahre im Revier Eberbach tätig ist, ging in seinem Polizeibericht auf die weltweite 
Sicherheitslage ein. Ihm wurde anlässlich seines runden Geburtstags von den “Kuckucken” 
und dem Schuhhaus-Team ein Ständchen gesungen. An Birgit und Christiane Karl ging am 
Ende der diesjährigen Rosenmontagsaktion der “Goldene Schuhlöffel 2019”, der laut Birgit 
Karl einen besonderen Platz im Haus haben werde. 

 
Bei der schon traditionellen Rosenmontagswette zwischen KGK-Präsident Udo Geilsdörfer 
und Birgit Valerius vom Viktoria-Café konnten die Narren einmal mehr punkten: Valerius hatte 
gewettet, dass Geilsdörfer es nicht schafft, heute 111 Wandersleute , die den Ohrsbergturm 
zeichnen, ins Café in der Friedrichstraße zu bringen. Geilsdörfer hielt dagegen, und auf der 
eindrucksvollen Wandererliste standen schließlich mehr als 130 Unterschriften. Auch die 
Ohrsbergturm-Zeichnungen konnten sich sehen lassen: Die Kunstwerke wurden bei der 
Wettauflösung um 17.11 Uhr an einer Stellwand präsentiert, und KGK-”Turmwächter” Hubert 
Richter erklärte gereimt auf “Ewwerbächerisch” Udo Geilsdörfer zum Wettkönig. Dieser kann 
sich nun auf eine Geldspende der unterlegenen Konditoreichefin zu Gunsten der KG Kuckuck 
freuen. Geilsdörfer kündigte an, im Sommer bei einem von Richters “Turmtreffs” auf dem 
Ohrsbergturm auch seinen Wetteinsatz einzulösen, obwohl er es nicht müsste. Mit Gefolge 
will er als Prinzessin im rosa Kleidchen auf der Turmplattform erscheinen, und Birgit Valerius 
versprach, dann eine Viktoria-Torte mitzubringen. 

 
 
04.03.19 



(Foto: Claudia Richter)(cr) Bevor die Eberbacher Faschingskampagne 
mit dem Fastnachtsumzug ihren närrischen Höhepunkt erreichte, 
wurden traditionell aktive Fastnachter der KG Kuckuck geehrt. 

 
Präsident der KGK Udo Geilsdörfer (links im Bild), Vizeminister Markus 
Scheurich (rechts) und Sascha Menges von der Ordenskommission 
(3.v.l.) übergaben am Vormittag im Restaurant am Leopoldsplatz den 
Hausorden für 5-jährige aktive Vereinsmitgliedschaft an Diana Gerhart, 
Samara Hartmann, Cosima Huber, Sebastian Reinig, Carolina Anna 
Röderer und Mia Schüssler. 

 
Den 10-jährigen Hausorden erhielten Aliyah Cetin, Sophia Dietz, Marc 
Fleischer, Anna Großkinsky, Kathrin Leutz, Anna Müller, Lukas Müller, 
Berthold Ripperger, Lena Schramm und Pia Wessely. 

 
Geilsdörfer nutzte die Ehrung und dankte den aktiven Geehrten für 
deren Unterstützung in der nun zu Ende gehenden Kampagne. 

 
 
05.03.19 

Hausorden für fünf und zehn Jahre verliehen 



(hr) Mit dem traditionellen Faschingsumzug erreichte die fünfte Jahreszeit am heutigen 
Fastnachtsdienstag auch in Eberbach ihren Höhepunkt. 
 
Unter der Regie der Karnevalgesellschaft Kuckuck zogen heute Nachmittag bei Regenwetter viele 
Gruppen und Motivwagen durch die Odenwaldstraße, über den Neuen Markt, durch die Bahnhof- und 
die Luisenstraße. An der Ecke Luisen-/Friedrich-Ebert-Straße begrüßte KGK-Sitzungspräsident Ralph 
Brenneis zusammen mit KGK-Vize Markus Scheurich per Mikrofon die Zugteilnehmer mit zahlreichen 
“Hoja-” und anderen närrischen Rufen. 
 
Neben Gruppen der KG Kuckuck, der Neckargemünder KG, der Hirschhorner Ritter, des Club 
Eulenspiegel Rockenau und der KG Urmel waren unter den fast 70 Zugnummern, die Zugmarschall 
Wolfgang Röderer zusammengestellt hatte, auch wieder Gäste aus Hesselbach, Heddesbach, 
Waldkatzenbach, Igelsbach, Neckargerach, Wiesenbach, dem Sensbachtal und dem Ittertal. Aus 
Eberbach waren unter anderem der VfB, die HGE, die Abiturienten, die Dorfkinder, die 
Neckarwimmersbacher Ratze, die Fastnachtsfreunde Eberbach, die Linnischer, Pleutersbach & Friends, 
die Karnevalfreunde Haidebow und die “Rasselbande” dabei. Für die musikalische Zugbegleitung sorgten 
der Fanfarenzug Eberbach und die Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach. 
 
Wenn auch aufgrund der schlechten Witterung weniger Zuschauer als sonst den Zugweg säumten, 
herrschte fröhliche Stimmung, und nach dem Umzug durfte bis 19 Uhr auf dem Leopoldsplatz weiter 
gefeiert werden. 
 
Zur teilweisen Finanzierung der Kosten wurden von KGK-Helfern und vom MGV Liederkranz im ganzen 
Stadtgebiet wieder Umzugsplaketten an die Zuschauer verkauft. 
 
Aus polizeilicher Sicht verlief der Fastnachtsumzug in Eberbach recht ruhig. Ein Mann wurde wegen des 
Zeigens des "Hitlergrußes" angezeigt, und insgesamt kam es während der Faschingsfeierlichkeiten zu 
zwei Körperverletzungsdelikten und einer Ingewahrsamnahme. Sechs Platzverweise wurden erteilt. 
 
05.03.19 

Trotz Regen ein gut gelaunter Gaudiwurm 





Bericht der Jugendleiterin Yvette Dörflinger 
über die Kampagne 2018-2019 

 
Natürlich haben wir letztes Jahr auch wieder einiges mit den Kindern unternommen wie z.B. unsere Eier 
tanzten mit ihrem Tanz „Quietsche-Entchen“ auf dem Sommertagsumzug und am Eberbacher 
Frühlingsfest, der Dankeschönausflug für unsere Kleinen ging nach Karlsruhe in den Zoo und die Großen 
durften mit uns nach Heidelberg zum Bowlen fahren. Unser „Überraschungstag“ war dieses Mal ein 
Videonachmittag im Kuckucksnest. Unsere Roadrunners und Kuckucksküken tanzten in Igelsbach auf der 
Sitzung. 
 
Dann ging es auch schon los mit den Auftritten und der heißen Phase. Wir haben unserer Meinung nach 
alles prächtig gemeistert! Jetzt freuen wir uns wieder auf die kommenden Aktionen der Jugend wie z.B. 
Der Dankeschönausflug der Kleinen, sie dürfen zu einer Schlossführung nach Zwingenberg. Die Großen 
dürfen in einen Soccerpark nach Dirmstein.  Auch der Überraschungstag findet wieder Ende des Jahres 
statt. 
 
Der Kuckuck Kurier über die letzte Kampagne 2018-2019 ist schon in Arbeit und wird wieder per Email 
versandt. 
 
An der Jugendversammlung wurden einstimmig gewählt ich, Yvette Dörflinger, als neue und alte 
Jugendleiterin, sowie Vanessa Kappes, Yvonne Weber Del Bianco, Christina Hofherr und Desiree Beisel als 
Elternvertreter. Vielen Dank für euren Einsatz! 
Wir haben dieses Jahr die Einladung zur Jugendversammlung so verfasst, dass wir die Kinder mit den 
Eltern eingeladen haben. Wir wollten einige Infos und wichtige Punkte der Jugend den Eltern einmal 
wieder persönlich nahelegen, es waren Sage und Schreibe 10 Eltern anwesend (um mal zu verdeutlichen 
– von ca. 100 Aktiven Kindern). Sehr schade! 
 
Und nun das Wichtigste ! 
Ich möchte mich bei meinem Helferteam bedanken! Ohne unsere Trainer und Trainerinnen würden wir es 
gar nicht schaffen so ein Programm auf die Bühne zu bekommen. Ihre Ideen und Umsetzungen sind 
hervorragend.  
 
Auch unsere Betreuer und Betreuerinnen darf ich nicht vergessen! Sie leisten hervorragende Arbeit 
während der Trainingszeit und auch unter dem Jahr, wenn es um Ausflüge und Organisation geht. Ohne 
sie würde ich es auf keinen Fall schaffen alle Eltern und Kinder unter einen Hut zu bekommen.  
 
Natürlich fehlen jetzt noch meine Kukucks(b)engel in der Runde, sie stehen mir auch immer tatkräftig zur 
Seite. Dieses Jahr haben wir die Gruppe wieder mit neuen Mädels und Jungs aufgestockt. Sie meistern 
größtenteils alleine Kinderfasching in der Stadthalle oder stehen als Helfer bei den Ausflügen und 
Aktionen der Jugend bereit.  
 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an Luisa Schüssler und Johanna Reinhard, sie haben dieses Jahr 
wieder hervorragend Kinderfasching moderiert, super gemacht Mädels, wir zählen nächstes Jahr wieder 
auf euch. 
 
Mein besonderer Dank geht an meine Choasbändiger, davon leider nur noch  
wir drei übrig geblieben sind. Susanne und Alex, vielen herzlichen Dank für eure ganze Hilfe! 
 
Vielen Dank nochmal an alle die mich unterstützen! 

 
  
  
  
 



(Fotos: Claudia Richter)(cr) Die Karnevalgesellschaft Kuckuck feierte heute ihren Kinderfasching. 
Geboten wurden neben Spiel und Spaß auch ein schwungvolles Rahmenprogramm. 

 
Mit lauten “Hoja”-Rufen, dem Schlachtruf der Kuckucke, zogen am Nachmittag die Büttel, 
Juniorenranzengarde, Elferräte und Gardemädchen in den großen Saal der Eberbacher Stadthalle 
ein und sorgten bei den meist bunt verkleideten Gästen für Fastnachtsstimmung. 

 
Unter der Moderation von “Engelchen” Johanna Reinhard und “Teufelchen“ Luisa Schüssler und 
mit Unterstützung von zahlreichen Kuckucks(b)engeln nahmen die vielen Käfer, Bienen, 
Prinzessinnen, Einhörner, Ritter und Seeräuber an den Spielen vor und auf der Bühne teil. Auch das 
Publikum an den Tischen und im Saal durfte sich an der Polonäse durch die Stadthalle, sowie an 
Raketen und La-Ola-Wellen beteiligen. Mit einem schmissigen Marschtanz präsentierten die 
Kuckucksküken ihr Können (Bild rechts oben), und die “Roadrunners” zeigten ihren Schautanz zum 
Thema “Zeit, dass sich was ändert”, und auch die beiden Tanzmariechen Pia Röth und Jana 
Geilsdörfer wirbelten über die Bühne. Eine Augenweide waren die Kuckuckseier in ihren von 
Barbara Menges gestalteten Kostümen als Weltraum-Mäuse (Bild links oben), die mit ihrem 
Schautanz heute Premiere hatten. Erstmals war auch Alina Wehrle bei den Kuckucken auf der 
Bühne (Bild links unten). In einer gekonnt vorgetragenen Büttenrede klagte sie ihr Leid als Kind und 
wünschte sich ”Ach, wenn ich doch schon 20 wär!” 

 
Zum Ende des närrischen Kinderfestes wurde der Elferrat noch einmal aktiv. Unter der Anleitung 
von Philipp Sauer gab es einen Abschlusstanz und Rakete mit Bonbons für die Gäste, bevor man 
den Kindernachmittag mit einem närrischen “Hoja” ausklingen ließ. 

 
 
17.02.19 

Närrische Stimmung in der Stadthalle für Klein und Groß 



Jugend der KG Kuckuck beweist sich im Bowlen 

 

 

(Foto: privat) 
(bro) (cw) Am 5. Mai war es so weit, der alljährliche „Dankeschön-Ausflug“ 

für die Kuckuckskids und Roadrunners der Zehn- bis 17-Jährigen stand 

an. 

 

Gegen 16 Uhr traf man sich im heimischen Kuckucksnest zur Abfahrt nach 
Heidelberg. Für dieses Jahr war ein gemeinsamer Bowling-Ausflug geplant. 

Sechs Betreuer und um die 20 Kinder nahmen an diesem sonnigen Sommertag 

teil. Von 17 Uhr bis 19 Uhr dauerte die Bowling-Session. In verschiedenen 
Spielmodi konnten die Kinder ihr Können unter Beweis stellen und hatten 

sichtlich Spaß dabei. Anschließend wurde der Hunger der ausgepowerten 

Bowling-Stars mit einem anschließenden Abendessen in einer Fastfood Kette 

gestillt. 

 
Müde und erschöpft traf die komplette Mannschaft gegen 21 Uhr wieder in 

Eberbach ein. Mit Sicherheit wird auch nächstes Jahr wieder ein Dankeschön-

Ausflug auf die Beine gestellt werden. 

07.05.18 



Kuckucke erkunden zoologischen Garten in Karlsruhe 

 

 

(Foto: privat) 
(bro) (yd) Auch dieses Jahr durften die Vier- bis Neunjährigen einen 

Dankeschön-Ausflug für ihre Auftritte an Kinderfasching und den 

Prunksitzungen erleben. So ging es kürzlich in den zoologischen Garten nach 

Karlsruhe 

 
Abfahrt mit dem Bus war um 8.30 Uhr am Kuckucksnest. Alle 26 Kinder, zwölf 

Betreuer und sieben „Kuckucks B(e)ngel“ freuten sich auf den Tag.  

 
Im Zoo angekommen, konnte man gleich der Fütterung der Robben zusehen, bei der 

der Pfleger mit den flinken Tieren spielerisch eingeübte Kunststücke zeigte. Diese 

Vorführung gefiel den Kindern sehr gut. Nach einer kleinen Stärkung mit Brötchen, 

Gemüse, Obst und erfrischenden Getränken ging die Erkundungstour weiter. Bevor 

die Ausflügler die restlichen Tiere aufsuchten, spielten sie erst einmal ausgiebig an 

den Wasserfontänen, wozu das Wetter mit 30 Grad und Sonnenschein natürlich 

einlud. Es gab viel zu sehen, Eisbären, Giraffen, Tiger, Erdmännchen, 

Riesenschildkröten, Fledermäuse, Zebras und Schimpansen wurden bestaunt. Auch 

die Elefanten konnten von einigen Kindern beim Füttern beobachtet werden, diese 

winkten mit Hilfe der Tierpfleger den Kinder sogar zu. Am Ende war die Fütterung der 

Löwen noch sehr interessant. 

 
Mit vielen neuen Eindrücken ging die Fahrt gegen 16.30 Uhr wieder nach Hause. 

10.07.18 



Überraschungsnachmittag bei der KG Kuckuck Jugend 
  
Auch dieses Jahr konnten sich die Kinder und Jugendlichen der KG Kuckuck Jugend auf eine 
Überraschungsaktion freuen. 
Am Samstag, den 17.11.2018 fand ein Videonachmittag statt. Mit Jogginganzug bekleidet und 
mit Kissen, Decken, Becher und Schüsseln im Schlepptau kamen die Kinder nachmittags ins 
Kuckucksnest. Es durfte immer innerhalb der Altersgruppe (4-6 Jahre und 7-13 Jahre)  
zwischen drei angebotenen Filmen ausgewählt werden, die Mehrheit bestimmte.  
Die „Kleinen“ schauten den Film BALLERINA und die „Großen“ entschieden sich für den Film 
DADDY OHNE PLAN. 
Es gab für alle Chips, Popcorn, Getränke und sämtliche andere Leckereien. 
Bequem gemacht mit Isomatten und Steppern als Kopfunterlagen wurde den Filmen 
aufmerksam gelauscht. Als Überraschung gab es spontan ganz zum Schluss noch Pizza. 
Die Betreuer schauten ab 19 Uhr noch „alleine“ HACHIKO – EINE WUNDERBARE 
FREUNDSCHAFT, denn für die dritte Altersgruppe ab 14 Jahren gab es leider keine Anmeldung. 
Es war wieder ein gelungener Tag und die KG Kuckuck Jugend freut sich schon sehr auf die 
kommende Kampagne. 



Liebe Eltern der KG-Kuckuck-Jugend, liebe Kinder und Jugendlichen! 
 

Wir möchten uns Ihnen und Euch und unsere Arbeit hier im Verein kurz vorstellen. 

Wir, das sind Yvette Dörflinger – Jugendleiterin und  Alexandra Gutsch – stellvertr. Jugendleiterin. 

   

Der Spaß steht bei uns im Vordergrund. Organisieren der Dankeschönausflüge (zB. nach 

Tripsdrill, in den Holiday Park oder Kurpfalzpark oder auch gerne weitere Ideen von euch) und 

eines Überraschungsausflugs sind nur einige Einblicke in unsere freizeitpädagogische Arbeit. 
 

Des Weiteren sind wir verantwortlich für das Planen der Proben in der Stadthalle, Organisation 

des Umkleideraumes, vor und hinter der Bühne aktiv während der Kampagne (z.B. 

Kinderfasching) und noch vieles mehr. 
 

Gewählt werden wir im Rahmen der Jugendversammlung, welche einmal im Jahr stattfindet. 
 

Unsere Betreuerinnen und Trainerinnen sind für Fragen rund um das Training, Krankmeldungen 

der Kinder, Abmeldungen aus dem Verein etc. zuständig. Die Ansprechpartner und 

Telefonnummern der einzelnen Gruppen können Sie gerne bei uns erfragen und Sie finden diese 

auch auf dem Infozettel über die Kampagne 2019-2020, den wir an jedes Kind am Anfang der 

Kampagne austeilen. 
 

Ansonsten haben wir viel Spaß bei unserer „Arbeit“ und freuen uns über viele teilnehmenden 

Kids bei unseren Aktionen und über fleißige Helfer beim Mostzelt auf dem Kuckucksmarkt und in 

der Kuckucksklause am Frühlingsfest in Eberbach.  
 

 

 

 

Und an dieser Stelle muss das einfach erwähnt werden: 

Ohne unseren vielen fleißigen Helfern im Vor- und Hintergrund könnten wir das gar nicht 

schaffen. Diese wären u.a.: Susanne Richter, die unsere Dreiergruppe als „Chaosbändiger“ mit 

Rat und Tat und vielen Ideen zur Seite steht und natürlich die Kuckucks(b)engel, die uns aktiv 

unterstützen.  

Ein Dank geht auch an alle Trainerinnen und Betreuerinnen, wir sind froh euch zu haben! 

Und alle die wir hier noch nicht genannt haben, die aber nicht vergessen  werden sollen 
 

Bei allen Fragen rund um den Verein, die Ausflüge und Aktionen sprechen Sie uns bitte an. 
 

Liebe Grüße Yvi & Alex 
 

Yvette Dörflinger   Alexandra Gutsch 
 0171-4496298 (gerne auch WhatsApp)  0160-93844222  

 yvette.doerflinger@yahoo.de   alex.gutsch@web.de 

Yvette   Alexandra 



VERANSTALTUNGEN 

Mittwoch 08.05.2019 Jugendversammlung im Kuckucksnest 
 18.00 Uhr  
  
Samstag 22.06.2019 Schlossbesichtigung in Zwingenberg 
  
Samstag 13.07.2019 Soccerpark/Fußballgolf in Dirmstein 
  für Kuckucksküken, Kuckuckskids und Roadrunners 
  www.soccerpark-dirmstein.de 
  (Ersatztermin falls es Schlechtwetter sein sollte: 20. Juli 2019) 
  
Fr-So 31.05.2019 Kuckucksklause auf dem Eberbacher Frühlingsfest  
 -02.06.2019 (Helfer gerne bei Yvette Dörflinger melden) 
  
Fr-Di 23.08.2019   Mostzelt auf dem Eberbacher Kuckucksmarkt  
 -27.08.2019 (Helfer gerne bei Yvette Dörflinger melden) 
  
Samstag 09.11.2019 Überraschungsaktion für alle mit kleinem Unkostenbeitrag  
  (Betreuung übernimmt die Jugendabteilung) 
 

Trainingsbeginn 
Kuckuckskids 30.4.2019 
Kuckucksküken 03.05.2019 
Kuckucksgarde 08.05.2019 
Roadrunners   
     11-16 Jährige:  24.6.2019 
     6-10 Jährige:  26.6.2019 
Kuckuckseier 05.07.2019 


